Klaus-Dieter Stenzel
27. Januar 1953

Klaus-Dieter Stenzel wird in Engelskirchen-Ründeroth geboren

1971 / 72

Stenzel spielt im Mittelfeld beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Spielzeit 1972 / 73

Stenzel spielt beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	5. Mai 1973

	Freundschaftsspiel

	Stadtauswahlmannschaft Wiehl verstärkt – 1. FC Köln 1:11 (0:4)

	Reinhold Baum (SSV Nümbrecht) [ab 46. Günter Pohl (TuS Wiehl)] - Peter Elend (TSV Ründeroth), Siegfried Dill, Hartmuth Janzen (beide TuS Wiehl), Werner Putzig (SSV Nümbrecht), Christoph Kraeber (SSV 08 Bergneustadt) [ab 46. Günter Schwertner (TuS Wiehl)], Reinhard Naß (SSV 08 Bergneustadt) [ab 46. Friedhelm Nohl (BV 09 Drabenderhöhe)], Fredi Hennecken (SSV Nümbrecht) [ab 46. Frank Buik (TuS Wiehl)], Klaus-Dieter Stenzel (TSV Ründeroth), Reinhard Gries, Klaus-Dieter Klein (beide TuS Wiehl)

	Gerhard Welz [ab 46. Toni Schumacher] - Matthias Hemmersbach [ab 46. Jupp Kapellmann], Detlef Lauscher [ab 46. Herbert Hein], Jupp Bläser [ab 46. Paul Scheermann], Wolfgang Weber, Heinz Simmet, Jürgen Glowacz [ab 46. Rainer Gebauer], Heinz Flohe, Ricardo Neumann [ab 46. Karlheinz Hähnchen], Wolfgang Overath, Hennes Löhr

	0:1 Löhr (3.)

0:2 Flohe (5.)

0:3 Flohe (18.)

0:4 Neumann (20.)

0:5 Hähnchen

0:6 Overath

0:7 Overath

0:8 Overath

1:8 Nohl (67.)

1:9 Scheermann (68.)

1:10 Kapellmann (83.)

1:11 Weber (85.)

	Das Spiel fand im Wiehler Stadion statt


1973 / 74

Spieler im Mittelfeld beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

11. August 1973

Im der 3. Runde um den Kreispokal Oberberg verliert der TSV Ründeroth vor 300 Zuschauer am heimischen Ohl gegen den Bezirkligisten SSV 08 Bergneustadt mit 4:6 nach Verlängerung. Zur Pause führt der Favorit nach Toren von zweimal Osberghaus sowie Corten und Halbe bereits mit 4:1. In der zweiten Halbzeit schaffen Elend, Ufer und Bubenzer den Ausgleich. In der Verlängerung zeigen Halbe und Kraeber doch den Unterschied auf

1974 / 75

Stenzel spielt im Mittelfeld beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 3:1. Die gut aufspielenden Gäste gehen in der 19. Minute durch Helmut Naß mit 1:0 in Führung. In der 34. Minute verwandelt Dieter Rieke eine Vorlage von Klaus Reuber zum 1:1. In der 47. Minute erzielt Helmut Braun das 2:1 für den VfL. Rainer Schumacher sorgt in der 75. Minute für das 3:1

24. November 1974

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten TuS Wiehl mit 3:1. Nach einem recht ausgeglichenen Spiel bringt Wolfgang Braun die Hausherren zwei Minuten vor der Pause mit 1:0 in Führung. Nach dem Wechsel erhöhen Klaus-Dieter Stenzel und Dieter Rieke auf 3:0, ehe den Gästen in der 89. Minute durch Kraus noch der Ehrentreffer gelingt

1. Dezember 1974

Am 13. Spieltag der Landesliga Mittelrhein trennt sich der VfL Gummersbach vor 400 Zuschauer in der heimischen Lochwiese von der SSG 09 Bergisch Gladbach mit einem 1:1 unentschieden. Die anfangs spielbestimmenden Hausherren gehen in der 25. Minute mit 1:0 in Führung, als Rainer Schumacher SSG-Torwart Schumacher mit einem unhaltbaren Weitschuss überwindet. In der 50. Minute schafft Holzhammer den glücklichen Ausgleich

20. April 1975

Am 28. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 800 Zuschauer bei der SSG 09 Bergisch Gladbach knapp mit 1:0. Zur Pause steht es in diesem Spitzenspiel noch torlos 0:0 unentschieden, Gästestürmer Stenzel kann zwei gute Chancen nicht nutzen. In der 57. Minute erzielt Mittelstürmer Havemann das letztlich entscheidende Tor zum 1:0. In der Schlussphase stehen die Gäste mit allen Spielern in eigenen Strafraum.

Spielzeit 1975 / 76

Stenzel spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	27. Juli 1975

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – Union Solingen 1:5 (0:1)

	Reinhold Tanzius – Willi Tscholl, Horst Beuck, Wolfgang Braun, Helmut Braun [ab 46. Peter Goldig], Klaus-Dieter Stenzel, Detlef Havemann, Uwe Klinkow, Helmut Pinske, Karl Hennecke, Günter Steinberg

[Trainer: Norbert Lessle]

	Daniel – Evenkamp, Schmitz [ab 46. H. Krüger], Uphoff, Helpenstein, Kohle, Lenz [ab 46. H. Kuballa], Kropacz, Richter [ab 46. Köpsel], Goldbach, Lehr

	0:1 Helpenstein (17.)

0:2 Lenz (46.)

0:3 Lehr (60.)

0:4 Kohle (73.)

0:5 Kropacz (78.)

1:5 Hennecke (82.)


	17. August 1975

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	VfL Gummersbach – SSV Nümbrecht 0:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Klaus-Peter Kessler, Uwe Klinkow, Horst Beuck, Detlef Havemann, Dieter Rieke, Klaus-Dieter Stenzel

	Reinhold Baum – Fredi Hennecken, Klaus Hennig, Gert Grümer

	0:1 Grümer (51.)

	In der 50. Minute, beim Stand von 0:0 scheiterte der Gummersbacher Spieler Havemann mit einem Foulelfmeter an Nümbrechts Torwart Baum


	14. September 1975

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – 1. FC Ringsdorff-Godesberg 1:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Uwe Klinkow, Klaus-Peter Keßler, Steinberg, Willi Tscholl, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel [ab 57. Edgar Hartmann], Dieter Rieke, Wolfgang Braun, Uwe Lutter [ab 65. Peter Goldig], Detlef Havemann

[Trainer: Norbert Lessle]

	Grosse, Siegloch

	0:1 Siegloch (58.)

1:1 Rieke (81.)

	In der 50. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Havemann einen Foulelfmeter am Tor vorbei


19. Oktober 1975

Am 8. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 2.000 Zuschauer beim SSV 08 Bergneustadt mit 2:1. Bereits in der 2. Spielminute bringt Martel die Hausherrn per Foulelfmeter mit 1:0 in Führung. Die spielerisch besseren Gäste kommen in der 34. Minute durch Klinkow zum verdienten Ausgleich. Und in der 70. Minute ist es wieder einmal Rieke, der für Gummersbach ein entscheidendes Tor erzielt.

14. März 1976
Am 22. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 1.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 2:1. Bereits in der 10. Minute unterläuft dem Gummersbacher Verteidiger Kessler ein Eigentor zum 0:1. Die zweite Halbzeit gehört dem eingewechselten Mittelstürmer Lutter. Bereits nach zwei Minuten schafft er den Ausgleich, und in der 70. Minute erzielt er das letztlich entscheidende 2:1.
Spielzeit 1976 / 77

Stenzel spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer beim Ligakonkurrenten SSV 08 Bergneustadt mit 1:2. Die erste Halbzeit wird von den Hausherren beherrscht, doch nur Klaus Dieter Stenzel trifft. Nach Wiederanpfiff kommen die Gäste besser ins Spiel. In der 72. Minute schafft Ingo Osberghaus zunächst das 1:1 und Erfried Martel sorgt in der 80. Minute per Elfmeter sogar für den schmeichelhaften Siegtreffer

5. September 1976

Am 2. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim FV Bad Honnef knapp mit 1:2. In der 35. Minute bringt Heinz Müller die Gäste mit 1:0 in Führung. Kurz darauf wehrt Torwart Reinhold Tanzius bei einem Eckball zu kurz ab, so dass die Hausherren zum 1:1 abstauben können. In der zweiten Halbzeit führt dann ein weiterer vermeidbarer Fehler in der Abwehr zum letztlich glücklichen Sieg der Hausherren

	13. Februar 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (21. Spieltag)

	BC Efferen – VfL Gummersbach 1:1 (0:0)

	

	Reinhold Tanzius – Klaus Peter Keßler, Jürgen Steinberg, Helmut Braun, Uwe Klinkow, Jürgen Pankonin, Karl Henneke, Klaus-Dieter Stenzel, Detlef Havemann, Heinz Müller, Georg Babioch [ab 60. Dieter Rieke]

[Trainer: Norbert Lessle]

	0:1 Havemann (75.)

1:1 (79.)


	27. März 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	VfL Gummersbach – FSV Gebäudereiniger Köln 3:3 (1:2)

	Reinhold Tanzius – Helmut Braun, Horst Beuck, Dierigs [ab 73. Dieter Rieke], Steinberg, Klaus-Peter Keßler, Rainer Schumacher, Detlef Havemann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Georg Babioch [ab 75. Edgar Milhahn]

[Trainer: Norbert Lessle]

	Manfred Manglitz – Breuer, Billutin, Ehmanns, Kister, Steinmann, Schumacher

	0:1 Steinmann 

1:1 Müller (40.)

1:2 Kister

1:3 Kister (47.)

2:3 Schumacher (55.)

3:3 Braun (90.)

	Schiedsrichter: Höhner

	In der 6. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Beuck einen Elfmeter neben das Tor

Beim Stand von 0:1 wehrte Gummersbachs Torwart Tanzius zunächst einen von Schumann und wenig später auch von Kister geschossene Elfmeter ab

In der Schlussphase der Begegnung erhielt der Gummersbacher Spieler Kessler wegen Meckerns die Rote Karte

In diesem Zusammenhang wurde auch der Kölner Spieler Schumacher vom Platz gestellt


	9. April 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1

	VfL Gummersbach – SSV Troisdorf 05 3:3 (1:2)

	Wolfgang Katzwinkel – Dierig, Steinberg, Horst Beuck, Helmut Braun, Georg Babioch, Detlef Havemann, Klaus-Dieter Stenzel, Dieter Rieke, Heinz Müller, Reiner Schumacher

[Trainer: Norbert Lessle]

	Glaczewski, Talassoglou, Ahlefelder, Diederichs

	1:0 Rieke (15.)

1:1 Glaczewski (25.)

1:2 Talassoglou (45.)

2:2 Steinberg (73.)

2:3 Ahlefelder (74.)

3:3 Müller (86.)

	In der 80. Minute wurde der Troisdorfer Spieler Diederichs wegen eines Revanchefouls des Feldes verwiesen

	300 Zuschauer auf dem Gummersbacher Aschenplatz


Spielzeit 1977 / 78

Stenzel spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	8. Juli 1977

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach / SSV 08 Bergneustadt – Japan 1:2 (0:0)

	Wolfgang Katzwinkel [ab 46. Bernd Podak] - Helmut Braun, Michael Theus (alle VfL Gummersbach) [ab 46. Helmut Naß], Horst Semrau (beide SSV 08 Bergneustadt), Horst Beuck, Rainer Petermann (beide VfL Gummersbach) [ab 67. Reinhard Naß (SSV 08 Bergneustadt)], Detlef Havemann, Klaus-Dieter Stenzel (beide VfL Gummersbach), Erfried Martel, Bernd Hannes (beide SSV 08 Bergneustadt) [ab 46. Volker Schorsch], Jürgen Sawallisch (beide VfL Gummersbach)

	Taguchi, Yokotani, Arai, Kato, Ishii Kaneda, Maida, Nishino, Yasuhiko Okudera (1, FC Köln), Osui, Takahashi [Saito, Ochia, Sujishima, Sowa, Yukoyama, Daini]

	0:1 Usui (51.)

1:1 Havemann (83.)

1:2 Sowa (87.)

	800 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


	31. Juli 1977

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	TuS Derschlag – VfL Gummersbach 1:5 (0:2)

	Erhard Schneider

	Klaus-Dieter Stenzel, Volker Schorsch, Michael Theus, Detlef Havemann

[Trainer: Coskun Tas]

	0:1 Stenzel

0:2 Stenzel

0:3 Schorsch

0:4 Theus

1:4 Schneider

1:5 Havemann

	200 Zuschauer auf dem Rebbelrother Sportplatz am Freibad


	28. August 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Marialinden 4:0 (2:0)

	Ralf Kassner – Rolf Klecker, [ab 50. Rainer Petermann], Horst Beuck, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Helmut Braun, Detlef Havemann, Wolfgang Berz, Klaus-Dieter Stenzel, Heinz Müller, Volker Schorsch

	Norbert Teipel – Christoph Kraeber, Gerhards, Gert Höck [ab 11. Christian Fitzek], Hartmut Erwin [ab 65. Müller], Friedhelm Zapp, Daubenbüchel, Berthold Kämmerling, W. Kämmerling, Clever, Frank Gillen

	1:0 Havemann (22.)

2:0 Berz (40.)

3:0 Müller (50.)

4:0 Stenzel (88.)


	11. September 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – Pulheimer SC 2:1 (1:1)

	Ralf Kassner – Helmut Braun, Horst Beuck, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Detlef Havemann, Klaus-Dieter Stenzel, Rainer Petermann, Volker Schorsch [ab 46. Rolf Klecker], Heinz Müller, Peter Sawallisch

[Trainer: Coskun Tas]

	Uwe Eggert - Steen, Weber, Suray, Niermann, Heikes, Winkler

[Trainer: Bläsing]

	0:1 Steen (2.)

1:1 Stenzel (4.)

2:1 Petermann (78.)


	16. November 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Spieltag – Nachholspiel)

	Bayer 04 Leverkusen (A) – VfL Gummersbach 1:0 (1:0)

	Gniech, Elfering, Bronich, Andreas Fehse, Taika, Beer

	Ralf Kassner - Wolfgang Schmidt [ab 60. Willi Tscholl], Uwe Klinkow, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Rainer Petermann, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel, Heinz Müller [ab 30. Horst Beuck], Detlef Havemann, Rolf Klecker

[Trainer: Coskun Tas]

	1:0 Gniech (25.)


	15. Januar 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	TuS Marialinden – VfL Gummersbach 4:1 (1:1)

	Norbert Teipel – Christoph Kraeber, Hofestadt, Gerhards, Gerd Höck, Alfred Daubenbüchel, Frank Gillen [ab 78. Gerd Fitzek], Berthold Kemmerling, Müller, Friedhelm Zapp, Hartmut Erwin

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Ralf Kassner – Helmut Braun [ab 53. Rolf Klecker], Uwe Klinkow, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Detlef Havemann, Rainer Petermann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Wolfgang Schmidt [ab 70. Dieng]

[Trainer: Coskun Tas]

	0:1 Müller (2.)

1:1 Gerhards (21.)

2:1 Müller (62.)

3:1 Gillen (70.)

4:1 Erwin (88.)


	22. Januar 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag)

	VfL Gummersbach – FSV Gebäudereiniger Köln 1:1 (0:0)

	Wolfgang Katzwinkel – Uwe Klinkow, Willi Tscholl, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Helmut Braun, Rainer Petermann, Klaus-Dieter Stenzel, Detlef Havemann, Heinz Müller, Rolf Klecker

[Trainer: Coskun Tas]

	Manfred Manglitz – Bilutin, Küsters

	0:1 Bilutin (75.)

1:1 Petermann (83.)


5. Februar 1978

Am 18. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach beim Pulheimer SC mit 3:1. Bereits beim ersten Angriff verwandelt Willi Tscholl eine Flanke von Detlef Havemann zur 1:0 Führung. Zunächst verschießen die Hausherren einen Elfmeter, fünf Minuten später fällt dann doch das 1:1. In der zweiten Halbzeit schafft Detlef Havemann die erneute Führung, bevor Heinz Müller mit seinem Tor zum 3:1 für die Entscheidung sorgt

	16. April 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – VfL Gummersbach 0:1 (0:0)

	Frank Winkler - Horst Mießner, Klaus Reuber, Helmut Naß, Horst Semrau, Lothar Haselbach, Ludger Heuel, Reiner Schellschmidt [ab 46. Bernd Hannes], Dieter Joost [ab, 75. Udo Lesemann], Erfried Martel, Dietmar Krumpholz
[Trainer: Hartmut Neuhoff]

	Ralf Kassner – Helmut Braun, Willi Tscholl, Uwe Klinkow, Heinz Müller, Horst Beuck, Detlef Havemann, Rainer Petermann [ab 70. Michael Theus], Jürgen Klein [ab 46. Wolfgang Berz], Klaus-Dieter Stenzel, Jürgen Pankonin
[Trainer: Coskun Tas]

	0:1 Havemann (55.)

	1.000 Zuschauer im Wilhelm-Bisterfeld-Stadion


2. Mai 1978
Im Endspiel um den Kreispokal bricht der Schiedsrichter das Spiel zwischen den VfL Gummersbach und den SSV 08 Bergneustadt nach wenigen Minuten in der Verlängerung beim Stand von 1:1 wegen Dunkelheit ab. In die Drangperiode der Neustädter hinein wird Stenzel von Jürgen Klein schön angespielt und erzielt das 1:0. Erst eine Minute vor Schluss sorgt Martel mit einem verwandelten Handelfmeter für den Ausgleich und die Verlängerung
	10. Mai 1978

	Kreispokal Oberberg (Endspiel – Wiederholungsspiel)

	VfL Gummersbach – SSV 08 Bergneustadt 4:1 (2:1)

	Ralf Kassner – Michael Theus, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Helmut Braun, Heinz Müller, Rainer Petermann, Klaus-Dieter Stenzel, Detlef Havemann, Ferdinando Raiola, Wolfgang Schmidt

	Gerd Schneider – Klaus Reuber, Helmut Naß, Horst Semrau, Horst Mießner, Erfried Martel, Dieter Joost [Reinhard Naß], Lothar Haselbach, Dietmar Krumpholz, Bernd Hannes [Ludger Heuel], Udo Lesemann

	0:1 Reuber

1;1 Stenzel

2:1 Petermann

3:1 Schmidt

4:1 Stenzel

	Stadion Lochwiese in Gummersbach


Spielzeit 1978 / 79

Stenzel spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	3. September 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	VfL Gummersbach – FC Germania Zündorf 2:3 (1:2)

	Ralf Kassner – Michael Theus, Jürgen Klein, Wolfgang Recksiedler, Uwe Klinkow, Klaus-Peter Schulte, Klaus-Dieter Stenzel, Rainer Petermann, Heyder, Heinz Müller, Hans-Günter Rossenbach [ab 40. Horst Beuck]

[Trainer: Janos Magyar]

	Weiden – Breuer, Huber, Zehn [ab 65. Mahlberg], Nadolny, Stüven, Tallasoglou, Altrock, Vester, Lauter, Klimmeck

[Trainer: Norbert Lessle]

	0:1 Lauter (3.)

1:1 Müller (15.)

1:2 Altrock

2:2 Klein (70.)

2:3 Mahlberg (71.)


	10. September 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	Wacker Merkenich – VfL Gummersbach 1:0 (0:0)

	Nelles

	Ralf Kassner – Uwe Klinkow, Horst Beuck, Jürgen Klein, Michael Theus, Hans-Günter Rossenbach [ab 70. Schröder], Klaus-Dieter Stenzel, Heyder, Günter Klein [ab 75. Wolfgang Recksiedler), Rainer Petermann, Brunolf Berger

[Trainer: Janos Magyar]

	1:0 Nelles (63.)


	17. September 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	VfL Gummersbach – SSV Merten 6:0 (3:0)

	Wolfgang Katzwinkel – Horst Beuck, Uwe Klinkow, Michael Theus, Wolfgang Recksiedler, Heyder, Klaus-Dieter Stenzel [ab 75. Hans-Günther Klein], Jürgen Klein, Reiner Petermann, Heinz Müller, Brunolf Berger

[Trainer: Janos Magyar]

	

	1:0 Berger

2:0 Heyder

3:0 Petermann

4:0 Petermann

5:0 J. Klein

6:0 Müller

	Gegen die Gäste wurden vom Schiedsrichter insgesamt eine Rote Karte und drei Zeitstrafen ausgesprochen


	12. November 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – VfL Gummersbach 0:0

	Frank Winkler - Horst Mießner, Jörg Haselbach, Siegfried Hammer, Helmut Naß, Gerd Buschmann, Bernd Hannes, Reinhard Naß, Peter Elend, Ludger Heuel, Dieter Joost, 

[Spielertrainer: Willi Rehbach]

	Wolfgang Katzwinkel – Uwe Klinkow, Michael Theus, Klaus-Peter Schulte, Horst Beuck, Jürgen Klein, Brunolf Berger, Rainer Petermann, Klaus-Dieter Stenzel, Heinz Müller, Hans-Günter Klein

[Trainer: Janos Magyar]

	

	700 Zuschauer im Wilhelm-Bisterfeld-Stadion


	22. November 1978

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – FC Schalke 04 1:6 (0:4)

	Wolfgang Katzwinkel [ab 46. Ralf Kassner] - Uwe Klinkow [ab 46. Frank Pätzold], Horst Beuck, Michael Theus, Jürgen Klein, Brunolf Berger [ab 50. Edgar Milhan], Klaus-Peter Schulte [ab 46. Hans-Günter Rossenbach], Rainer Petermann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Hans-Günter Klein

	Volkmar Groß [ab 46. Peter Sandhofe] - Thomas Kruse, Norbert Dörmann, Rolf Rüssmann, Klaus Fichtel [ab 46. Mathias Schippers], Herbert Lütkebohmert [ab 46. Bernd Thiele], Thomas Lander, Helmut Kremers [ab 46. Aquailar], Klaus Fischer [ab 46. Freidrich Wagner], Uli Bittcher, Erwin Kremers

	0:1 H. Kremers (17.)

0:2 Fischer (27.)

0:3 Lander (32.)

0:4 Fischer (43.)

1:4 H. Müller (57.)

1:5 Thiele (63.)

1:6 Bittcher (69.)

	4.000 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


	17. Dezember 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag – Nachholspiel)

	VfL Gummersbach – TuS Marialinden 0:1 (0:1)

	Wolfgang Katzwinkel – Michael Theus, Horst Beuck, Heinz Müller, Frank Pätzold, Klaus-Dieter Stenzel, Rainer Petermann, Wolfgang Recksiedler, Brunolf Berger, „Ali“, Hans-Günter Klein

	Klaus Musculus

	0:1 Musculus (20.)


4. April 1979

Im Halbfinale um den Kreispokal verliert der VfL Gummersbach beim A-Kreisligisten SV Frömmersbach mit 1:3. Nach einer torlosen ersten Halbzeit bringt Stenzel die Gäste kurz nach der Pause mit 1:0 in Führung. Die Hausherrn bestimmen jedoch das Spiel und kommen in der 65. Minute durch Hehseler zum Ausgleich. Gösselkeheld in der 70, und Gerheim per Elfmeter sorgen dann für den verdienten Sieg

	8. April 1979

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	VfL Gummersbach – SSV 08 Bergneustadt 1:3 (1:1)

	Ralf Kassner – Uwe Klinkow, Jürgen Klein, Frank Pätzold, Michael Theus, Horst Beuck, Klaus-Dieter Stenzel, Klaus-Peter Schulte, Rainer Petermannb, Heinz Müller, Hans-Günther Klein [ab 40. Brunolf Berger]

[Trainer: Hans Schreiner]

	Frank Winkler – Horst Mießner, Rainer Schellschmidt, Udo Lesemann [ab 68. Jörg Haselbach], Reinhard Naß, Dieter Joost, Gerd Buschmann, Willi Rehbach, Siegfried Hammer, Helmut Naß, Ludger Heuel

[Trainer: Willi Rehbach]

	0:1 Joost (30.)

1:1 Klinkow (31.)

1:2 Buschmann (53.)

1:3 Rehbach (80. Foulelfmeter)

	400 Zuschauer im Gummersbacher Stadion Lochwiese


Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach in seiner Staffel mit neun Punkten Rückstand auf den 13. Wacker Merkenich den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) absteigen

Spielzeit 1979 / 80

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 2 (6. Liga)

26. August 1979

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach bei den Sportfreunden Sieglar 3:3 unentschieden. Nach einer torlosen ersten Halbzeit bringen Vogel und Jachmann die Gäste kurz nach der Pause mit 2:0 in Führung. Als Havemann verletzt ausscheiden muss, drehen die Hausherrn das Spiel und gehen ihrerseits mit 3:2 in Führung. Acht Minuten vor dem Abpfiff erzielt Hans-Günter Klein das Tor zum Unentschieden

Spielzeit 1980 / 81
Stenzel spielt beim TSV Ründeroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)
	14. September 1980

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	TSV Ründeroth - SpVg Porz 1:0 (1:0)

	Hasso Schöning – Karlheinz Bewer, Hans Burger, Eberhard Schlichting, Peter Elend, Klaus-Dieter Stenzel, Karl-Heinz Ottersbach, Jörg Dohmann, Wolfgang Träger [ab 85. Andreas Kubitschek], Reiner Miebach, Horst Bubenzer [ab 75. Wilfried Sehrig]

[Trainer: Wolfgang Träger]

	

	1:0 Bubenzer (43.)

	Beim Stand von 0:0 vergab der Ründerother Spieler Bubenzer einen Foulelfmeter


21. September 1980
Am 4. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth beim VfL Gummersbach knapp mit 1:2. Bereits in der 10,. Spielminute bringt Mittelstürmer Roßmann die Hausherrn mit 1:0 in Führung. Nach der Pause bestimmen die Gäste zwar das Spiel, doch in der 72. Minute erzielt erneut Roßmann nach einem Konter das 2:0.  Per Elfmeter kann Stenzel für die Gäste nur noch auf 1:2 verkürzen
Spielzeit 1981 / 82

Stenzel spielt beim TSV Ründeroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	30. August 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Morsbach – TSV Ründeroth 1:3 (0:2)

	Lothar Steiger – Ralf Eiteneuer [ab 60. Dieter Zimmermann], Dieter Schmallenbach, Günter Puhl, Bernd Schlechtingen, Johannes Puhl, Peter Schuh, Thomas Wagner, Werner Dick, Wolfgang Braun, Bernd Schneider

[Spielertrainer: Jürgen Behrendt]

	Hasso Schöning – Peter Elend, Friedhelm Baer, Hennes Burger, Horst Bubenzer, Jörg Dohmann, Wolfgang Träger, Rainer Miebach, Uwe Lutter, Klaus-Dieter Stenzel, Stefan Lang [ab 15. Thomas Schumacher]

[Spielertrainer: Wolfgang Träger]

	0:1 Dohmann (22. Freistoß)

0:2 Dohmann

1:2 Dick (63.)

1:3 U. Lutter (87.)


	6. September 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	TSV Ründeroth – TuS Birk 2:3 (1:1)

	Hasso Schöning – Thomas Schumacher, Friedhelm Baer, Hennes Burger, Horst Bubenzer, Jörg Dohmann, Peter Elend. Rainer Miebach, Klaus-Dieter Stenzel [ab 70. Andreas Kubitschek], Wolfgang Träger, Stefan Lang

	Helmut Kanossa – Scherzer, Hennes, Schmitz

	0:1 Scherzer (14.)

1:1 Träger (23. Elfmeter)

1:2 Hennes (63.)

2:2 Dohmann (72.)

2:3 Schmitz (85.)


	13. September 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	SSV Overath – TSV Ründeroth 2:2 (1:1)

	Braß - Brogan, Bayer, Rock

	Hasso Schöning – Thomas Schumacher, Friedhelm Baer, Hennes Burger, Horst Bubenzer, Jörg Dohmann, Wolfgang Träger, Rainer Miebach, Peter Elend, Klaus-Dieter Stenzel, Stefan Lang [ab 46. Uwe Lutter]

	0:1 Miebach (8.)

1:1 Brogan (35.)

1:2 Träger (50.)

2:2 Bayer (54. Foulelfmeter)


8. April 1982

Am 26. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth beim TuS Birk mit 1:4. Das Spiel leidet von Beginn an unter dem starken Wind. So gehen die Gäste mit 1:0 in Führung, als Stefan Höhner eine Flanke hereinbringt und diese vom Torwart unterschätzt und vom Wind vertrieben ins Tor geht. In der zweiten Halbzeit nutzen die Hausherren die vielen Fehler in der Ründerother Verteidigung konsequent zum deutlichen Endstand aus. 
	9. Mai 1982

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TSV Ründeroth 1:4 (1:1)

	Jürgen Cronrath – Eloy Alvarez, Reiner Schellschmidt, Helmut Naß, Reinhard Naß, Siegfried Hammer, Siegfried Gösselkeheld, Volker Haselbach, Gerhard Steffen, Karl-Friedrich Schneider, Bernd Hannes [Nejdet Tuncaelli, Sadettin Gültekin]

	Hasso Schöning – Thomas Schumacher, Friedhelm Baer, Hennes Burger, Wolfgang Träger, Jörg Dohmann, Stefan Lang, Rainer Miebach, Klaus-Dieter Stenzel, Peter Elend, Uli Weber [Stefan Höhner]

	1:0 V. Haselbach (25.)

1:1 Träger

1:2 Weber

1:3 Träger

1:4 Lang


1982 / 83

Stenzel spielt im Mittelfeld beim FC Hansa Vollmerhausen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am 2. Spieltag der Kreisliga A Oberberg verliert Hansa Vollmerhausen gegen den TuS Eckenhagen knapp mit 2:1. Die Hausherrn haben zwar mehr Spielanteile, die Gäste sind mit ihren Kontern jedoch stets gefährlich. Einer dieser Konter führt dann auch in der 15. Spielminute durch Barto Lettieri zum 1:0. In der 52. Minute schafft Schumacher den Ausgleich, doch dann schließt Michael Müller einen weiteren Konter mit dem 2:1 ab.

Spielzeit 1983 / 84

Spieler bei Hansa Vollmerhausen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	8. April 1984

	Kreisliga A Oberberg (22. Spieltag)

	Hansa Vollmerhausen – VfL Gummersbach 1:2 (0:2)

	Klaus-Dieter Stenzel

[Trainer: Günter Leßmann]

	Stefan Krämer, Dirk Töpfer

[Trainer: Dietmar Weller]

	0:1 Krämer

0:2 Töpfer

1:2 Stenzel (Foulelfmeter)

	350 Zuschauer auf dem Sportplatz in Dieringhausen


Am Ende dieser Spielzeit belegt Hansa Vollmerhausen, punktgleich mit dem VfL Gummersbach, den ersten Tabellenplatz. Da Vollmerhausen gegenüber Gummersbach jedoch eine um drei Tore schlechtere Tordifferenz hat, steigt der VfL in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf
Stenzel ist Trainer der E-Jugendmannschaft der TuRa Dieringhausen

8. April 1984

Die E-Jugendmannschaft der TuRa Dieringhausen wurde Oberbergischer Hallenpokalsieger. Der hoffnungsvolle TuRa-Nachwuchs war bei der Hallenendrunde in Gummersbach die überlegene Mannschaft und sicherte sich mit sechs Siegen ungeschlagen die Hallenmeisterschaft für E-Jugendmannschaften.

Zur Mannschaft zählen die Spieler Uwe Steiner, Sven Stranzenbach, Maik Bubenzer, Carsten Brock, Sven Hackländer, Utz Achenbach, Christoph Mattern, Patrick Stenzel und Thorsten Ros sowie der Erfolgtrainer Klaus-Dieter Stenzel.
Spielzeit 1984 / 85

Spieler bei Hansa Vollmerhausen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	9. September 1984

	Kreisliga A Oberberg (2. Spieltag)

	SSV Marienheide 2 – Hansa Vollmerhausen 1:4 (1:2)

	Pasquale Borrelli

	Bernd Frielingsdorf, Anton Schotok, Klaus-Peter Stenzel, Dieter Dell

	Frielingsdorf (1)

Schotok (1)

Stenzel (1)

Dell (1)

Borrelli (1)


	30. September 1984

	Kreisliga A Oberberg (5. Spieltag)

	Hansa Vollmerhausen – SV Frömmersbach 2:0 (1:0)

	Reinhold Baum - Günter Bewer, Klaus-Dieter Stenzel

	

	1:0 Bewer (6.)

2:0 Stenzel (60.)


	21. Oktober 1984

	Kreisliga A Oberberg (8. Spieltag)

	Hansa Vollmerhausen – TuS Derschlag 3:4 (0:1)

	Klaus-Dieter Stenzel, Helmut Braun, Konstantin Georgas 

[Trainer: Frank Lessnik]

	Detlef Rippert, Theo Kanelias
[Trainer; Klaus Reuber]

	0:1 Rippert

0:2 Kanelias

1:2 Braun 

1:3 Rippert

2:3 Georgas

2:4 Kanelias

3:4 Stenzel


	3. März 1985

	Kreisliga A Oberberg (14. Spieltag)

	Hansa Vollmerhausen – TuRa Dieringhausen 2:1 (1:0)

	Klaus-Dieter Stenzel, Helge Opitz

	Andreas Küchemann

	1:0 Stenzel

2:0 Opitz

2:1 Küchemann


	17. März 1985

	Kreisliga A Oberberg (16. Spieltag)

	SV Frömmersbach – Hansa Vollmerhausen 2:3 (0:0)

	Joachim Pohl - Detlef Hayer, Udo Brensing

	Klaus-Dieter Stenzel, Helge Opitz 

	1:0 Heyer (48.)

1:1 Stenzel (50.)

1:2 Opitz (65.)

1:3 Opitz (78.)

2:3 Brensing


	24. März 1985

	Kreisliga A Oberberg (17. Spieltag)

	Hansa Vollmerhausen – SSV 08 Bergneustadt 2:1 (1:0)

	Klaus-Dieter Stenzel, Bernd Frielingsdorf 

	Dirk Clemens

	1:0 Stenzel (43.)

1:1 Clemens (46.)

2:1 Frielingsdorf

	Der Vollmerhausener Spieler Stenzel verschießt einen Foulelfmeter


Am Ende dieser Spielzeit belegt Hansa Vollmerhausen mit vier Punkten Vorsprung auf den VfR Marienhagen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

Spielzeit 1985 / 86

Spieler bei Hansa Vollmerhausen in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

25. August 1985

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der FC Hansa Vollmerhausen vor 200 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Bensberger FV  mit 0:3. Die erste Spielzeit gehört den Hausherren, die jedoch vier oder fünf beste Torchancen nicht nutzen können. So steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 55. Minute gehen die Gäste mit 1:0 in Führung. Die Hausherren drängen nun und fangen sich prompt zwei Konter zum 0:3 ein

Spielzeit 1986 / 87

Stenzel spielt bei Hansa Vollmerhausen in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

12. Juni 1987

Beim VfL Gummersbach zeichnen sich nach dem Trainerwechsel (Reinhold Tanzius für Dietmar Weller) ebenfalls erhebliche Veränderungen ab. […] Vorstandsmitglied Paul Gerhard Schmitz meldete am Dienstag aber auch schon einige „Neue“. Klaus Dieter Stenzel bestätigte noch einmal, für den VfL spielen zu wollen. Am Montag hatte er noch dem VfL Engelskirchen als Spielertrainer zugesagt. Fest stehen auch: Hildebrand, ein Abwehrspieler des SV Attendorn mit Landesligaerfahrung, Ralf Baukhage (SC Kierspe).
Spielzeit 1987 / 88

Stenzel spielt im Mittelfeld beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

6. Dezember 1987

Am 14. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach bei Winfriedia Mülheim 2:2 unentschieden. Zur Pause führen die Gäste durch ein Kopfballtor von Heyden im Anschluss an eine Ecke von Sawas Schinas mit 1:0. Nach Wiederanpfiff können die nun engagierter zu Werk gehenden Hausherren das Spiel drehen. Aber in der allerletzten Minute sorgt Klaus Dieter Stenzel mit einem 16-m-Schuss für das letztlich gerechte Unentschieden

24. April 1988

Am 24. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den SV Frielingsdorf mit 4:0. Von Beginn an sorgt der überragende Spielmacher Stefan Witt für die spielerische Überlegenheit. In der 25. Minute erzielt Klaus Dieter Stenzel die verdiente 1:0 Führung, vier Minuten später erhöht Manfred Scholle auf 2:0. nach Wiederanpfiff ändert sich nichts, Scholle und Piechowiak sorgen für den deutlichen Endstand

	15. Mai 1988

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	VfL Gummersbach – Winfriedia Mülheim 7:1 (2:1)

	Wolfgang Katzwinkel – Alexander Kunz, Sawas Schinas, Theo Kanelias, Klaus-Dieter Stenzel, Manfred Scholle, Ingo Tuschy, Stefan Witt, Jörg Hildebrand

	

	1:0 Hildebrandt

2:0 Stenzel

2:1 Katzwinkel (Eigentor)

3:1 Scholle

4:1 Schinas

5:1 Tuschy (Elfmeter)

6:1 Witt

7:1 Schinas


	29. Mai 1988

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	TuRa Dieringhausen – VfL Gummersbach 1:1 (1:1)

	Christian Reinelt – Joachim Schröter [Siebert], Conte, Klaus-Herbert Kratz, Joachim Schlechtingen, Maik Rinker, Oliver Bursian, Rinaldo Murgia, Frank Truetsch, Michael Reinelt, Andreas Küchemann
[Trainer: Jürgen Thönes]

	Wolfgang Katzwinkel – Jörg Hildebrand, Ralf Bauckhage, Ingo Tuschy, Ralf Heyden, Jörg Piechowiak, Klaus-Dieter Stenzel [Michael Theus], Theo Kanelias, Sawas Schinas, Stefan Witt, Willi Kanelias [Manfred Scholle]

[Trainer: Reinhold Tanzius]

	0:1 Witt (25. Elfmeter)

1:1 Murgia


Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach in seiner Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf Borussia Kalk den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1988 / 89

Stenzel spielt im Mittelfeld in der 3. Mannschaft des VfL Gummersbach [eigentlich die Reservemannschaft, aber aufgrund der scheinbar leichteren Staffel tauschten 2. und 3. Mannschaft ihre Bezeichnung] in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

4. September 1988

Am 2. Spieltag der Kreisliga B Oberberg gewinnt die dritte Mannschaft des VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen die Türkenmannschaft des SV Schnellenbach mit 5:0. von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel und führen zur Pause nach Toren von Ferdinand Grizler, Manfred Scholle, Klaus Dieter Stenzel und Frank Riedel bereits mit 4:0. In der zweiten Halbzeit sorgt dann erneut Grizler für den Endstand 

	25. September 1988

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	SV Wesseling – VfL Gummersbach 0:0

	Winterscheidt, Ralf Hornung

	Wolfgang Katzwinkel – Michael Theus, Ralf Bauckhage, Maik Rinker, Jörg Hildebrand, Markus Ochel, Klaus-Dieter Stenzel, Savas Schinas, Stefan Kuntz [Stefan Schmidt], Thomas Reichel, Theo Kanelias [ab 70. Michael Meurer]
[Trainer: Dietmar Weller]


	30. April 1989

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	SSV Marienheide – VfL Gummersbach 1:1 (1:0)

	Christoph Schreibelmeyer – Stefan Alfer, Klaus Winterberg, Ralf Börsch, Peter Vollmann, Frank Trapp [ab 80. Börny Alzer], Lowenz, Volker Thomas, Torsten Meirich, Torsten Lowens, Frank Simon [ab 68. Savino Carbotta]

[Trainer: Klaus Germann] 

	Stefan Jungjohann – Klaus-Dieter Stenzel, Holger Jungjohann, Jörg Piechowiak, Oliver Strombach, Stefan Schmidt, Thomas Reichel [ab 58. Willi Kanelias], Maik Rinker, Michael Meurer, Stefan Witt, Theo Kanelias
[Trainer : Dietmar Weller]

	1:0 Meirich (43.)

1:1 Witt (83. Handelfmeter)

	300 Zuschauer auf dem Marienheider Sportplatz


Am Ende dieser Spielzeit belegt die dritte Mannschaft des VfL Gummersbach in ihrer Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den 1. FC Reichshof den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

28. Mai 1989

Am 30. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen die SpVg Frechen 20 mit 2:4. Zur Pause führen die engagiert ins Spiel gehenden Hausherren durch Tore von Willi Kanelias und Klaus-Dieter Stenzel knapp mit 2:1. Nach Wiederanpfiff zeigt sich jedoch die größere spielerische Klasse der Gäste. Meier per Elfmeter, Bockelkamp und Kunz sorgen noch für einen standesgemäßen Sieg

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach in seiner Staffel mit acht Punkten Rückstand auf Eintracht Köln, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) absteigen

1989 / 90

Stenzel ist Spielertrainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)
Spielzeit 1990 / 91

Stenzel ist Trainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

	14. Oktober 1990

	Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Spieltag)

	SSV Denklingen – TuS Derschlag Griechen 0:0

	[Trainer: Klaus-Dieter Stenzel]

	

	Fehlanzeige


1991 / 92

Spielertrainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

15. März 1992

Am 17. Spieltag der Kreisliga B Oberberg spielt die SpVg Wallerhausen beim SSV Denklingen 1:1 unentschieden. Bereits frühzeitig bringt Fischer die Gäste mit 1:0 in Führung. Diese hat auch noch beim Seitenwechsel bestand. In der zweiten Halbzeit drängen die Hausherren verstärkt auf den Ausgleich. In der 70. Minute sorgt dann Spielertrainer Klaus-Dieter Stenzel mit einem Freistoß aus spitzem Winkel für den gerechten Ausgleich. 

Spielzeit 1992 / 93

Stenzel ist Spielertrainer beim VfL Gummersbach in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	30. August 1992

	Kreisliga A Oberberg (1. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Elsenroth 3:0 (1:0)

	Dirk Isenhardt – Frank Riedel, Manfred Scholle, Ingo Tuschy
[Trainer: Klaus-Dieter Stenzel]

	[Trainer: Günter Piecyk]

	1:0 Scholle (5.)

2:0 Scholle (84.)

3:0 Tuschy (90.)


1994 / 95

Stenzel spielt bei der TuRa Dieringhausen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

1995 / 96

Stenzel ist Spielertrainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 3 (9. Liga)

1997 / 98

Spielertrainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (9. Liga)

31. August 1997

Am 3. Spieltag der Kreisliga B Oberberg gewinnt der SSV Denklingen auf heimischen Platz gegen die Reservemannschaft des TuS Eckenhagen mit 6:2. Zwar gehen die Gäste mit 1:0 in Führung, doch bis zur Pause haben die Hausherren das Spiel gedreht und führen ihrerseits mit 2:1. Dittmar, Schneider, Winheller, Schlichting sowie zweimal Stenzel sorgen sogar für ein 6:1, ehe den Gästen der zweite Treffer gelingt.

8. April 1998

In einem Nachholspiel des 18. Spieltags der Kreisliga B Oberberg gewinnt der SSV Denklingen bei der Reserve des TuS Eckenhagen knapp mit 3:2. Vor allem ihrem Torwart Thorsten Donschek können es die Hausherren verdanken, dass es bis zum Schluss spannend bleibt. Nach Toren von Jörn Neugebauer und Alexander Diederichs für den TuS, sowie Andre Schmidt steht es in der 85. Minute 2:2, als Klaus-Dieter Stenzel zum 3:2 trifft

1998 / 99

Spieler beim SSV Denklingen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (9. Liga)

1999 / 00

Stenzel ist Traimer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit 27 Punkten Vorsprung auf die Reservemannschaft des TuS Derschlag, bei einem Torverhältnis von 151:27 den 1. Tabellenplatz und steigen damit wieder in die Kreisliga A Oberberg (8. Liga) auf

2000 / 01

Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Oberberg (8. Liga)

2001 / 02

Stenzel ist Sportdirektor beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Berg, Staffel Ost (8. Liga)

21. August 2001

In der 3. Runde um den Kreispokal gewinnt der TSV Ründeroth auf heimischen Platz gegen den Bezirksligisten RS 19 Waldbröl mit 2:1. In der 20. Spielminute bringt Burger die Hausherren mit 1:0 in Führung. Kurz nach der Pause schaffen die Gäste durch Sebastian Schneider den Ausgleich, doch nur zehn Minuten später erzielt Torjäger Petzold das letztlich entscheidende 2:1. Mit Torwart Christian Reinelt steht die Abwehr bis zum Schlusspfiff

28. August 2001

Im Achtelfinale um den Kreispokal gewinnt der TSV Ründeroth beim B-Kreisligisten TuS Eckenhagen mit 5:4 nach Verlängerung. Nach einem spannenden Spiel steht es am Ende der regulären Spielzeit 3:3 unentschieden. Zweimal Schubert sowie Kriebel für die Hausherren, Burger, Petzold und Bauer für die Gäste. In der Verlängerung gehen die Gäste durch Murgia und Stenzel mit 5:3 in Führung, Stark kann nur noch auf 4:5 verkürzen

2. September 2001

Am 3. Spieltag der Kreisliga A Berg gewinnt der TSV Ründeroth beim SSV Denklingen mit 3:0. In der ersten Halbzeit bestimmen die Hausherrn weitgehend das Spiel, so dass sich die Gäste mit einem schmeichelhaften torlosem unentschieden in die Pause retten. In der zweiten Halbzeit zeigen die Gäste, wie man Chancen ausnutzt. Burger in der 60. Petzhold in der 70, und erneut Burger mit dem Schlusspfiff sorgen für einen letztlich deutlichen Sieg

20. November 2001

Stenzel wird als Nachfolger von Boros Rados neuer Trainer beim SSV Denklingen in der Kreisliga A Berg, Staffel Ost (8. Liga)

8. Mai 2002

Vor dem letzten Spieltag der Kreisliga A gibt es eine überraschende Entwicklung: Der SSV Denklingen zieht seine Mannschaft mit sofortiger Wirkung vom Spielbetrieb zurück. Die Stenzel-Schützlinge liegen als Tabellenachter im gesicherten Mittelfeld der Klasse. Trainer Klaus-Dieter Stenzel wird dem Verein jedoch erhalten bleiben.

28. Mai 2002

Eigentlich wollte Klaus-Dieter Stenzel den SSV Denklingen auch nach dem freiwilligen Rückzug aus der Kreisliga A weiter als Trainer betreuen. Jetzt hat er es sich aber doch anders überlegt. "Er hat bei uns gekündigt. Wahrscheinlich war ihm die Situation doch zu unsicher", erklärte der Vereinsvorsitzende Heiner Weber.

2002 / 03

Stenzel ist Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

27. Oktober 2002

Am 9. Spieltag der Kreisliga A Berg verliert der TSV Ründeroth beim 1. FC Gummersbach mit 1:4. Dirk Isenhardt unmittelbar vor der Pause und Markus Barf direkt nach Wiederanpfiff bringen die Hausherrn mit 2:0 in Führung. Isenhardt  mit seinem zweiten Tor und Michael Schmitt erhöhen zunächst auf 4:0, ehe den durch die Platzverweise von Torwart Reinelt und Stenzel dezimierten Gästen durch Kaltenbach der Ehrentreffer gelingt

Dezember 2002

In der Winterpause zieht der Verein die Mannschaft sich aus dem laufenden Spielbetrieb zurück und steht damit als erster Absteiger in die Kreisliga B Berg (9. Liga) fest

Nach dem Rückzug der 1. Mannschaft des TSV Ründeroth aus der Kreisliga A Berg (8. Liga) wird Stenzel als Nachfolger von Karl-Günter Mörchen neuer Trainer der ehemaligen Reservemannschaft in der Kreisliga B Berg (9. Liga)

2004

Stenzel spielt in der Ü32- Mannschaft des TSV Ründeroth, Halbfinale um die Kreismeisterschaft 3:1 gegen Derschlag

2005 / 06

Stenzel ist Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga C Berg, Staffel 9 (10. Liga)

16. Juni 2006

Stenzel übergibt sein Amt an Klaus Kaltenbach, da er in den Urlaub fährt und daher für das Entscheidungsspiel gegen die Reservemannschaft von Union Rösrath nicht zur Verfügung steht.

2009 / 10

20. Januar 2010

Stenzel wird als Nachfolger von Kai Pickhardt neuer Trainer beim BSV Viktoria Bielstein in der Kreisliga C Berg, Staffel 7 (11. Liga)

2010 / 11

Trainer beim BSV Bielstein in der Kreisliga C Berg, Staffel 6 (11. Liga)

13. Februar 2011

Der BSV Bielstein einigt sich für die nächste Saison mit Klaus Dieter Stenzel auf eine weitere Zusammenarbeit als Trainer der 1. Mannschaft. Unterstützt wird er weiterhin von Co-Trainer Thorsten Lenger und Torwarttrainer Carsten Stellberg. Parallel dazu betreuen Thorsten Prangenberg und Holger Schulte auch künftig die Reservemannschaft.

2011 / 12

Trainer beim BSV Bielstein in der Kreisliga C Berg, Staffel 6 (11. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	Hansa Vollmerhausen

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	Hansa Vollmerhausen

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach 3

	Kreispokal Oberberg
	6
	6
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Oberberg
	2
	1
	TSV Ründeroth


	
	
	
	
	

	1971 / 72
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1972 / 73
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1973 / 74
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1974 / 75
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1975 / 76
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1976 / 77
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1977 / 78
	Landesliga Mittelrhein
	29
	8
	VfL Gummersbach

	1978 / 79
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1979 / 80
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1980 / 81
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1981 / 82
	Bezirksliga Mittelrhein
	30
	13
	TSV Ründeroth

	1982 / 83
	Kreisliga A Oberberg
	
	10
	Hansa Vollmerhausen

	1983 / 84
	Kreisliga A Oberberg
	1
	1
	Hansa Vollmerhausen

	1984 / 85
	Kreisliga A Oberberg
	4
	4
	Hansa Vollmerhausen

	1985 / 86
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	Hansa Vollmerhausen

	1986 / 87
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	Hansa Vollmerhausen

	1987 / 88
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1988 / 89
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1988 / 89
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach 3

	1989 / 90
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	1990 / 91
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	1991 / 92
	
	
	
	

	1992 / 93
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach

	1993 / 94
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach

	1994 / 95
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1995 / 96
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	1996 / 97
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	1997 / 98
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	1998 / 99
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SSV Denklingen

	1999 / 00
	
	
	
	

	2000 / 01
	
	
	
	

	2001 / 02
	Kreisliga A Berg
	
	
	TSV Ründeroth

	2002 / 03
	Kreisliga A Berg
	
	
	TSV Ründeroth
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